
Befragung der Schülerinnen und Schüler 

Liebe Schülerin, 

lieber Schüler, 

 

vielen Dank, dass Sie/du an dieser Befragung teilnehmen/teilnimmst.  

Mit diesem Fragebogen möchten wir etwas über Ihre/deine Erfahrungen und Einstellungen 
in Bezug auf das bisher gültige Verbot zur privaten Nutzung von Handys an Schulen 
erfahren (Art. 56 Abs. 5 BayEUG).  

Ihre/deine Meinung ist uns wichtig. Deshalb bitten wir Sie/dich, im Folgenden einige Fragen 
zur Situation an deiner Schule im letzten Schuljahr, d. h. im Schuljahr 2017/18 zu beant-
worten.  

Bitte beantworten Sie/beantworte alle Fragen vollständig und ehrlich. Die Ergebnisse der Be-
fragung werden nur in Form von Mittelwerten oder Prozentangaben etc., die alle Schülerinnen 
und Schüler Ihrer/deiner Schule einschließen, berichtet. Ihre/deine persönlichen Antworten 
sind durch einen Code verschlüsselt und werden nicht weitergegeben. 

Die Bearbeitung des Fragebogens wird ca. 30 Minuten dauern. 

Diese Befragung wurde mit Schreiben des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus vom 19.12.2019, Az.: IV.8-BO4106.2018/34/11 genehmigt. 

Selbstverständlich ist Ihre/deine Teilnahme an dieser Befragung freiwillig und es besteht die 
Möglichkeit, einzelne Fragen auszulassen oder die Befragung abzubrechen. Eine Nichtteil-
nahme hat für Sie/dich keine negativen Folgen. Für die Gewinnung aussagekräftiger Ergeb-
nisse ist Ihre/deine Teilnahme jedoch außerordentlich wichtig. Die Bestimmungen zum Daten-
schutz werden genauestens eingehalten. Die Datenschutzhinweise haben Sie/hast du im In-
formationsschreiben bereits gelesen. Sie können/du kannst sie noch einmal einsehen unter 
folgendem Link:  

https://www.isb.bayern.de/Befragungen/Datenschutzhinweise 

 

Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre/deine Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

Susanne Doblinger  

Dr. Bernd Schaal 

 

Hinweis: Der Fragebogen richtet sich an Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen. 
Deshalb passen die einzelnen Fragen teilweise unterschiedlich gut zu den verschiedenen Al-
tersgruppen. Um den Fragebogen sprachlich einfach zu halten, werden darin alle Schülerinnen 
und Schüler mit "du" angesprochen. 

 

  



1 Angaben über Schule und demographische Merk-

male der Schülerinnen und Schüler 

In dieser und in den folgenden Befragungen soll für jede Schülerin/jeden Schüler ein Personencode erstellt werden. 

Der Code dient dazu, dass deine Angaben der insgesamt drei Erhebungen einander zugeordnet werden können.  

Die Berechnung des Codes erfolgt mit deinen Initialen und deinem Geburtsdatum. Er wird nach der Abfrage dieser 

Daten zu Beginn der Online-Befragung automatisch erzeugt. Die Initialen und der Geburtstag selbst werden nicht 

gespeichert! 

Sämtliche Daten werden streng vertraulich behandelt. Die Maßgaben des Datenschutzes werden eingehalten. 

Gib zur Erstellung deines persönlichen Codes bitte folgende Daten ein:  

Eingabe von Initialen und Geburtsdatum  

 

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 

Bist du ein Junge oder ein Mädchen? 
□ Junge 

□ Mädchen 

Welche Schulart besuchst du? 

□ Mittelschule 

□ Realschule 

□ Gymnasium 

□ Förderschule 

□ FOS/BOS 

□ Berufliche Schule 

Welchem Regierungsbezirk gehört diese Schule an? Listenauswahl 

Welche Schule besuchst du?1 

Listenauswahl  

[nach Schulart und Regierungsbezirk gefilterte 

Anzeige] 

[zusätzlich alternative Auflistung der Schulen für 

den Fall dass die Angabe über den Regierungs-

bezirk fehlt] 

Welche Jahrgangsstufe besuchst du? 
Listenauswahl (5-13) 

[nicht für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5]

Hast du diese Schule bereits im letzten Schuljahr 
(2017/18) besucht? 

□ nein 

□ ja 
[nicht für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5] □ nein 

                                                 
1 Hinweis: Die Angabe deiner Schule wird für eine Rückmeldung der Befragungsergebnisse an deine Schule be-

nötigt. Deine Angaben fließen ausschließlich in die Berechnung zusammenfassender Werte ein, die Angaben al-

ler befragten Schülerinnen und Schüler deiner Schule umfassen (z. B. Mittelwerte, Zusammenhänge, Prozentan-

gaben etc.). Niemand erfährt, welche Antworten du persönlich gegeben hast.  



[nur wenn Antwort auf die Frage „Hast du diese Schule be-

reits im letzten Schuljahr (2017/18) besucht?“ ist „ja“] 

Hast du im letzten Schuljahr (2017/18) eine Ganztags-
klasse besucht? 

□ ja 



2 Angaben zum bisherigen Nutzungsverhalten der 

Schülerinnen und Schüler in Bezug auf Mobilfunkte-

lefone und sonstige digitale Speichermedien 

2.1 Besitz eines Mobilfunktelefons und sonstiger digitaler Speicherme-

dien 

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 

Hast du ein Smartphone?  

Hinweis: wird im Folgenden als Handy bezeichnet. 

□ nein 

□ ja 
[nicht für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5] 

[nur wenn Antwort auf die Frage „Hast du diese Schule bereits im letzten Schuljahr (2017/18) besucht?“ ist „ja“] 

Bitte denke einmal zurück an das letzte Schuljahr (Schuljahr 2017/18)…. 

Hattest du im letzten Schuljahr (2017/18) ein Smart-

phone?  

Hinweis: wird im Folgenden als Handy bezeichnet. 

□ nein 

□ ja 

2.2 Umfang der Nutzung von Mobilfunktelefonen im Schuljahr 2017/18 

Wir möchten gerne wissen, wie viel du dein Handy im letzten Schuljahr (2017/18) ungefähr 

benutzt hast. Bitte denke dabei nur an Schultage. 

[nicht für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5] 

[nur wenn Antwort auf die Frage „Hast du diese Schule bereits im letzten Schuljahr (2017/18) besucht?“ ist „ja“] 

[nur wenn Antwort auf die Frage „Hattest du im Schuljahr 2017/18 ein Smartphone?“ ist „ja“.] 

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 
Wenn du alle Tätigkeiten an deinem Handy zusammenzählst: Wie viel Zeit hast du im Schuljahr 

2017/18 an einem durchschnittlichen Schultag ungefähr an deinem Handy verbracht, … 

 zu Hause 

in der Schule  
(in der Pause, in Freistunden, im Un-

terricht ohne Aufforderung durch 

eine Lehrkraft) 

… für die Erledigung dei-

ner Hausaufgaben oder 

zum Lernen (Wörterbuch, 

Internetrecherche, Online-

Rechner etc.)? 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 



□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 

…für private Zwecke (An-

rufe, Spiele, soziale Medien 

etc.)? 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 

2.3 Umfang der Nutzung von sonstigen digitalen Speichermedien im 

Schuljahr 2017/18 

[nicht für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5] 

[nur wenn Antwort auf die Frage „Hast du diese Schule bereits im letzten Schuljahr (2017/18) besucht?“ ist „ja“] 

Wir möchten gerne wissen, wie viel du im letzten Schuljahr (2017/18) andere digitale Medien 

(kein Handy), z.B. ein Tablet, ein Notebook, einen PC ungefähr benutzt hast. Bitte denke 

dabei nur an Schultage. 

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 

Wenn du alle Tätigkeiten an deinem Tablet/Notebook/Laptop zusammenzählst: Wie viel Zeit hast 

du im Schuljahr 2017/18 an einem durchschnittlichen Schultag ungefähr an deinem Tablet/Note-

book/Laptop verbracht, … 

 zu Hause 

in der Schule  
(in der Pause, in Freistunden, im Un-

terricht ohne Aufforderung durch 

eine Lehrkraft) 

… für die Erledigung dei-

ner Hausaufgaben oder 

zum Lernen (Wörterbuch, 

Internetrecherche, Online-

Rechner etc.)? 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 



…für private Zwecke (E-

Mails, Spiele, soziale Me-

dien etc.)? 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 

□ 0 Min. 

□ ca. 1 bis 10 Min. 

□ ca. 11 bis 30 Min. 

□ ca. 31 Min. bis 1 Std. 

□ ca. 1 bis 2 Std. 

□ ca. 2 bis 3 Std. 

□ ca. 3 bis 4 Std. 

□ mehr als 4 Std. 



3 Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler im Zu-

sammenhang mit der Nutzung von Mobilfunktelefo-

nen und sonstigen digitalen Speichermedien an 

Schulen 

3.1 Inhalte der Nutzung von Mobilfunktelefonen und sonstigen digitalen 

Speichermedien  

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 

Wie häufig nutzt du ein Handy oder 
ein Tablet/Notebook/PC … nie 

weniger 
als ein-
mal pro 
Monat 

mind. 
einmal 
pro Mo-

nat 

mind. 
einmal 

pro Wo-
che 

mind. 
einmal 
pro Tag 

mind. 
fünfmal 
pro Tag 

… um mit anderen zu kommunizie-
ren (z. B. Telefonieren, SMS, 
WhatsApp, E-Mail, Facebook, Insta-
gram etc.)? 

□ □ □ □ □ □ 

… als Hilfsmittel bei der Erledigung 
deiner Hausaufgaben (Wörterbuch, 
Internetrecherche, Online-Rechner 
etc.)?  

□ □ □ □ □ □ 

… um zu lernen (z. B. Lernpro-
gramme, Vokabeltraining etc.)? □ □ □ □ □ □ 

… um über Sachthemen, die dich in-
teressieren, zu recherchieren (z. B. 
Hobbys, Stars, Politik, Wissenschaft 
etc.) 

□ □ □ □ □ □ 

… um selbst Medieninhalte zu pro-
duzieren (z. B. Videos, Grafiken, 
Präsentationen etc.) 

□ □ □ □ □ □ 

… um eigene Medieninhalte online 
zu stellen (z. B. Blog, Erklärvideos/ 
Tutorials etc.) 

□ □ □ □ □ □ 

… um Fotos online zu stellen? □ □ □ □ □ □ 

…um Spiele zu spielen? □ □ □ □ □ □ 
 

  



3.2 Einschätzung der eigenen Kompetenzen zur Nutzung digitaler Me-

dien  

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 

Wenn du ein Handy oder ein Tablet/ Notebook/PC 
benutzt, wie gut kennst du dich aus… 

gar nicht 
gut 

eher nicht 
gut 

mittel 
eher 
gut 

sehr 
gut 

… im Bedienen und Anwenden? □ □ □ □ □ 

… im Suchen und Verarbeiten von Informationen? □ □ □ □ □ 

… im Kommunizieren und Zusammenarbeiten mit 
anderen? □ □ □ □ □ 

… im Produzieren und Präsentieren von Medienin-
halten (z. B. Text, Videos, Präsentationen)? □ □ □ □ □ 

… mit rechtlichen Regelungen für die Nutzung digi-
taler Medien (z. B. Datenschutz, Urheberrecht, 
Persönlichkeitsrechte)? 

□ □ □ □ □ 

… im Bereich Datensicherheit, Virenschutz und 
dem Erkennen unseriöser Angebote etc. □ □ □ □ □ 

… im Erkennen von nicht vertrauenswürdigen 
Quellen □ □ □ □ □ 

… im kritischen Lesen und Hinterfragen von Medi-
enbotschaften □ □ □ □ □ 



4 Einstellung zur Nutzung von Mobilfunktelefonen und 

sonstigen digitalen Speichermedien an Schulen 

Wir möchten deine Meinung wissen: 

Welche Regeln sollten für die Nutzung von Handys und Tablets/Notebooks/PCs an deiner 

Schule gelten? 

4.1 Nutzung für unterrichtsbezogene Zwecke  

Sollte es Schülerinnen und Schülern erlaubt sein, Handys und Tablets/Notebooks/PCs an der 
Schule für schulische Zwecke zu benutzen z. B. für die Erledigung von Hausaufgaben, In-
ternetrecherchen für Projektarbeiten, Vertiefen von Unterrichtsinhalten?  

Es geht dabei nur um Situationen, in denen Schülerinnen und Schüler ein Handy oder ein 
Tablet/Notebook/PC selbstständig benutzen, z.B. in der Pause, in Freistunden oder im Un-
terricht ohne Aufforderung durch eine Lehrkraft. 

Bitte bringe den Schieberegler in die Position, die deiner Meinung entspricht. 

Ich finde, das Nutzen von Handys und Tablets/Notebooks/PCs an der Schule ohne Aufforde-
rung durch eine Lehrkraft für schulische Zwecke…. 

…sollte grundsätzlich erlaubt 
sein.      

-------------------/------------------  …sollte grundsätzlich verbo-
ten sein.         

…sollte während des Unter-
richts erlaubt sein.   

-------------------/------------------  …sollte während des Unter-
richts verboten sein.       

…sollte während der Mittags-
betreuung erlaubt sein. 

-------------------/------------------ …sollte während der Mittags-
betreuung verboten sein. 

…sollte außerhalb des Unter-
richts jederzeit erlaubt sein. 

------------------/------------------ …sollte außerhalb des Unter-
richts nur zu festgelegten Zei-
ten (z. B. große Pause) er-
laubt sein. 

…sollte überall auf dem 
Schulgelände erlaubt sein. 

-------------------/------------------ …sollte nur in bestimmten 
Räumen oder an bestimmten 
Orten der Schule (z. B. Han-
dyinsel) erlaubt sein. 

…sollte für alle Jahrgangsstu-
fen erlaubt sein. 

-------------------/------------------ …sollte nur für einzelne Jahr-
gangsstufen erlaubt sein. 

… sollte für alle Inhalte oder 
Funktionen erlaubt sein. 

-------------------/------------------ … sollte nur für bestimmte In-
halte oder Funktionen (z. B. 
Wörterbücher, Lexika) erlaubt 
sein. 

…sollte für alle Geräte erlaubt 
sein. 

-------------------/------------------ …sollte nur für bestimmte Ge-
räte erlaubt sein (z. B. nur für 



Notebooks oder PCs, aber 
nicht für Handys). 

…sollte anderweitig be-
schränkt sein, nämlich: 

[offenes Antwortformat mit Hinweis: Bitte machen Sie keine personen-
bezogenen Angaben, z. B. Namen von Einzelpersonen.] 

4.2 Nutzung für private Zwecke  

Sollte es Schülerinnen und Schülern erlaubt sein, Handys und Tablets/Notebooks/PCs an der 
Schule für private Zwecke zu benutzen (z. B. Telefonieren, Whats-App, Soziale Medien etc.)?  

Es geht dabei nur um Situationen, in denen Schülerinnen und Schüler ein Handy oder ein 
Tablet/Notebook/PC selbstständig benutzen, z.B. in der Pause, in Freistunden oder im Un-
terricht ohne Aufforderung durch eine Lehrkraft. 

Bitte bringe den Schieberegler in die Position, die deiner Meinung entspricht. 

Ich finde, das Nutzen von Handys und Tablets/Notebooks/PCs an der Schule ohne Aufforderung 
durch eine Lehrkraft für schulische Zwecke…. 

…sollte grundsätzlich erlaubt 
sein.      

-------------------/------------------  …sollte grundsätzlich verboten 
sein.         

…sollte während des Unter-
richts erlaubt sein.   

-------------------/------------------  …sollte während des Unterrichts 
verboten sein.       

…sollte während der Mittags-
betreuung erlaubt sein. 

-------------------/------------------ …sollte während der Mittagsbe-
treuung verboten sein. 

…sollte außerhalb des Unter-
richts jederzeit erlaubt sein. 

------------------/------------------ …sollte außerhalb des Unterrichts 
nur zu festgelegten Zeiten (z. B. 
große Pause) erlaubt sein. 

…sollte überall auf dem 
Schulgelände erlaubt sein. 

-------------------/------------------ …sollte nur in bestimmten Räumen 
oder an bestimmten Orten der 
Schule (z. B. Handyinsel) erlaubt 
sein. 

…sollte für alle Jahrgangsstu-
fen erlaubt sein. 

-------------------/------------------ …sollte nur für einzelne Jahr-
gangsstufen erlaubt sein. 

… sollte für alle Inhalte oder 
Funktionen erlaubt sein. 

-------------------/------------------ … sollte nur für bestimmte Inhalte 
oder Funktionen (z. B. Wörterbü-
cher, Lexika) erlaubt sein. 

…sollte für alle Geräte erlaubt 
sein. 

-------------------/------------------ …sollte nur für bestimmte Geräte 
erlaubt sein (z. B. nur für Note-
books oder PCs, aber nicht für 
Handys). 

…sollte anderweitig be-
schränkt sein, nämlich: 

[offenes Antwortformat mit Hinweis: Bitte machen Sie keine personenbezo-
genen Angaben, z. B. Namen von Einzelpersonen.] 



4.3 Einstellung zu Chancen und Risiken im Zusammenhang mit der Nut-

zung von Mobilfunktelefonen und sonstigen digitalen Speichermedien 

an Schulen 

Wir möchten deine Meinung wissen: 

Wie sehr stimmst du den folgenden Aussagen zu? 

Bitte gib an, wie sehr du den folgenden Aussagen zustimmst.  

Die Nutzung von Handys und Tablets/Note-
books/PCs … 

stimme 
gar nicht 

zu 

stimme e-
her nicht 

zu 

stimme  
eher zu 

stimme 
voll und 
ganz zu 

… ist gefährlich für meine körperliche Gesund-
heit. □ □ □ □ 

… ist gefährlich für mein seelisches Wohlbefin-
den. □ □ □ □ 

… erhöht meine Lernmotivation. □ □ □ □ 

… wirkt sich negativ auf meine Schulleistungen 
aus. □ □ □ □ 

… eröffnet mir vielfältige Lernmöglichkeiten. □ □ □ □ 

… wirkt sich negativ auf das Verhalten zwischen 
Mitschülerinnen und Mitschülern aus. □ □ □ □ 

… bringt Gefahren im Bereich der Datensicher-
heit. □ □ □ □ 

… wirkt sich negativ auf meine Aufmerksamkeit 
und Konzentration aus. □ □ □ □ 

… lässt mich auch in Extremsituationen (z. B. ge-
sundheitlicher Notfall) handlungsfähig bleiben. □ □ □ □ 

… lenkt mich vom Lernen ab. □ □ □ □ 

Ich möchte eine Meinung ergänzen, nämlich: [offenes Antwortformat mit Hinweis: Bitte machen Sie 

keine personenbezogenen Angaben, z. B. Namen von 

Einzelpersonen.] 
 

  



Bitte bringe den Schieberegler in die Position, die deiner Meinung entspricht. 

Wenn du an alle Risiken und Chancen denkst, die entstehen, wenn private Handys oder Tab-
lets/Notebooks/Laptops an Schulen außerhalb des Unterrichts benutzt werden dürfen: 

Wie sehr überwiegt das eine deiner Meinung nach das andere? 

Risiken -------------------------------------------------------/----------------------------------------------------- Chancen 



5 Zufriedenheit mit der bisherigen Regelung nach Art. 

56 Abs. 5 BayEUG 

5.1 Kenntnis der Regelungen zur Nutzung von Mobilfunktelefonen und 

sonstigen digitalen Speichermedien nach Art. 56 Abs. 5 BayEUG 

Art. 56 Abs. 5 BayEUG regelt die Nutzung von Handys und sonstigen digitalen Medien an bayerischen 

Schulen (umgangssprachlich bezeichnet als „Handy-Verbot an Schulen“). Konkret geregelt ist dabei: 

 Handys und sonstige digitale Speichermedien wie z.B. MP3-Player, Laptops etc. müssen 

im Schulgebäude und auf dem Schulgelände immer ausgeschaltet sein, es sei denn, sie 

werden für unterrichtliche Zwecke verwendet. 

 Sie dürfen ausnahmsweise für private Zwecke eingeschaltet und benutzt werden, wenn 

die Lehrkraft dies im konkreten Fall erlaubt (bspw. damit der Schüler die Eltern über ein 

vorzeitiges Unterrichtsende informieren kann). 

 Bei Verstößen kann das Gerät durch die Lehrkraft vorübergehend einbehalten werden.  

Bitte gib an, wie sehr du den folgenden Aussagen zustimmst.  

 
trifft gar 
nicht zu 

trifft eher 
nicht zu 

trifft  
eher zu 

trifft voll 
und ganz 

zu 

Der Inhalt dieser Regelung war mir bekannt. □ □ □ □ 

5.2 Bewertung und Einschätzung der Umsetzbarkeit der bisherigen Re-

gelungen zur Nutzung von Mobilfunktelefonen und sonstigen digita-

len Speichermedien nach Art. 56 Abs. 5 BayEUG 

Bitte gib an, wie sehr du den folgenden Aussagen zustimmst.  

Die Regelung nach Art. 56 Abs. 5 BayEUG… stimme 
gar 

nicht zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme  
eher zu 

stimme 
voll und 
ganz zu 

… halte ich für sinnvoll. □ □ □ □ 

…ist aus pädagogischer Sicht richtig. □ □ □ □ 

…ist zu streng. □ □ □ □ 

...ist zu locker. □ □ □ □ 

… ist für Schülerinnen und Schüler leicht einzuhalten. □ □ □ □ 



… ist für Lehrkräfte leicht durchzusetzen. □ □ □ □ 

5.3 Probleme im Zusammenhang mit der bisherigen Regelung zur Nut-

zung von Mobilfunktelefonen und sonstigen digitalen Speichermedien 

an der Schule nach Art. 56 Abs. 5 BayEUG  

[nicht für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5] 

[nur wenn Antwort auf die Frage „Hast du diese Schule bereits im letzten Schuljahr (2017/18) besucht?“ ist „ja“] 

Bitte kreuze in jeder Zeile das Zutreffende an. 

Wie häufig …  

… hast du im Schuljahr 2017/18 ein Handy oder ein Tablet/Note-
book/PC in der Schule unerlaubterweise benutzt und bist dabei ent-
deckt worden? 

Zahlenangabe 

… hast du im Schuljahr 2017/18 ein oder ein Tablet/Notebook/PC 
in der Schule unerlaubterweise benutzt, bist aber nicht entdeckt 
worden?  

Zahlenangabe 

… wurde dir gegenüber im Schuljahr 2017/18 eine Konsequenz 
ausgesprochen (z. B. Verweis, Nachsitzen etc.), weil du unerlaub-
terweise ein Handy oder ein Tablet/Notebook/PC an der Schule be-
nutzt hast? 

Zahlenangabe 



6 Änderungswünsche, Erwartungen und Ziele im Zu-

sammenhang mit dem Schulversuch 

Deine Schule nimmt seit diesem Schuljahr (2018/19) am Schulversuch „Private Handynutzung 
an Schulen“ teil. Deine Schule wird dabei eine eigene Nutzungsordnung für die Handynutzung 
an der Schule erarbeiten. 

Deine Meinung zum Schulversuch: 

Hast du konkrete Änderungswünsche oder Verbes-
serungsvorschläge hinsichtlich des bisherigen 
Handy-Verbots an Schulen?  

[offenes Antwortformat mit Hinweis: Bitte machen 

Sie keine personenbezogenen Angaben, z. B. Na-

men von Einzelpersonen.] 
 


